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Donnerstag, 22. Juni 2022 

 

19.30 Uhr Beginn der Veranstaltung, 

Inputreferat,  

Podiumsdiskussion 

 
20.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Kulturhaus Helferei 

Raum: Kapelle 

Kirchgasse 13 

8001 Zürich 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anreise: 

Kulturhaus Helferei, 

Raum: Kapelle 

Kirchgasse 13 

8001 Zürich 

Ab Hauptbahnhof: 

Tram 4 bis Haltestelle Helmhaus 

Tram 3 und Bus 31 bis Haltestelle 

Neumarkt oder Kunsthaus 

Ab Bellevue: 

Tram 4 und 15 bis Helmhaus 

Nächste Parkmöglichkeiten: 

Parkplatz Obergericht/Hirschengraben 

Parkhaus Hohe Promenade

 

»
Inputvortrag von Hannan Salamat, Fachleitung Islam ZIID.                                   

Anschliessende Podiumsdiskussion mit Hannan Salamat und Dina Wyler, ehemalige 

Geschäftsleiterin GRA, Moderation a.NR. und GMS Vizepräsidentin Cécile Bühlmann. 

Hannan Salamat hat Nahostwissenschaften und Kultur- und 

Religionswissenschaften an der Ludwig-Maximilians-Universität München 

studiert. 2019 hat sie beim ZIID die Fachleitung Islam übernommen. Sie 

organisiert Events, Workshops und Tagungen in den Bereichen Islam, 

Antirassismus, Postkolonialismus, Pluralität und Feminismus und berät in 

Zürich städtische Institutionen in diesen Feldern. Hannan Salamat ist 

Mitgründerin und Kuratorin des Münchner Kunstfestivals ausARTen – 

Perspektivwechsel durch Kunst und Mitglied des CPPD – The Coalition of 

Pluralistic Public Discourse Netzwerks. 

 

Dina Wyler studierte Politikwissenschaften, Internationale Beziehungen und 

Religionswissenschaften in Zürich und Boston. Nach ihrem Studium lebte sie 

in New York und arbeitete dort für das Shalom Hartman Institute, ein 

pluralistisches Think Tank, welches den zivilgesellschaftlichen 

Zusammenhalt in einer diversen Bevölkerung stärken und den Dialog 

zwischen verschiedenen Religionsgruppen fördern will. Sie setzt sich seit 

ihrem Studium intensiv mit Diskriminierungs- und Minderheitenfragen 

auseinander und war bis April 2022 Geschäftsführerin der GRA Stiftung 

gegen Rassismus und Antisemitismus. 

http://www.gms-minderheiten.ch/


 


